Mit der Jugendpflege nach Kroatien zur Insel Pag
Vom 10. Juli bis 24. Juli 2008 fand wieder eine Ferienfreizeit des Kreises Neuwied statt. Die Kreisjugendpflege Neuwied, die katholischen Kirchengemeinden - ProJu Bad Hönningen und der  Offene Jugendtreff Wellencitych Linz und die Verbandsgemeindejugendpflegen Puderbach und Rengsdorf ermöglichten 37 Teilnehmern eine Reise auf die Insel Pag nach Kroatien. 
Das Ferienhaus in dem idyllischen Örtchen Metajna bot den Jugendlichen ein geeignetes Basislager um die Insel und die umliegende Unterwasserwelt zu erkunden. Gut beraten war man allerdings damit, Schwimmschuhe zu tragen, da es ausschließlich Steinstrände und darin versteckt einige Seeigel lauern und für schmerzhafte Fußverletzungen sorgen können. Wenn man dagegen gewappnet war, stand dem Schwimm- und Tauchvergnügen nichts mehr im Wege. So konnte man zahlreiche Fische, Krebse, Seegurken und Co. aus der Nähe beobachten. Dabei hatten die Teilnehmer wie auch die Betreuer viel Spaß, da für Unterhaltung stets gesorgt war. 
Der Höhepunkt dieses Unterhaltungsprogramms war sicher der Ausflug in den Krka-Nationalpark. Dort konnten die Urlauber aus dem Westerwald und der Rheinebene sieben Wasserfälle mit einer Einzelhöhe von bis zu 32 m sowie eine reichhaltige Flora und Fauna bestaunen und außerdem wieder einmal in Süßwasser baden, was nach Tagen im salzigen Meer eine willkommene Abwechslung darstellte.
Zwei Stadtausflüge in die nächst größere Stadt, Namens Novalja, konnten die Teilnehmer zum Shopping nutzen, oder einfach beim Bummel durch die schönen Gasen die Seele baumeln lassen. Das Wetter hatte es sehr gut gemeint mit der Reisegruppe und bescherte uns durchgängig um die dreißig Grad Temperaturen. Eine gelungene Freizeit mit der Möglichkeit für Jugendliche aus dem ganzen Kreisgebiet, neue Erfahrungen zu sammeln und neue Leute kennen zu lernen !  

Alles in allem sind sich die Beteiligten wohl einig, dass sich die 1350 km lange Anreise von Linz bis in die kroatische Inselwelt der Adria gelohnt hat. 
                                                                                                                         Julian Kettemer
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